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 Der DHB hat auf der Sitzung des 

 Bundesrates am 15./16. Mai 2015 

 entschieden, dass ab der Saison 2018/19  

 auf allen Ebenen ein elektronisches  

 Spielprotokoll eingeführt wird und somit die  

 Papierform ablöst. 
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nuScore 

nuScore …. 
 

• Ist eine Web-Applikation 

• wird in einem Internetbrowser betrieben 

• Ist das Ausfüllen des Spielberichtsbogens 

in elektronischer Form ohne permanente 

Netzwerkverbindung 
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nuScore 

Es geht hier im ersten Schritt nicht um einen 

sogenannten Online-Spielbericht, für den eine  

permanente Netzverbindung bestehen muss, um  

z.B. die Daten für den Liveticker liefern zu können,  

sondern hier sind gewisse Funktionen wie 

• Das Erstellen der Mannschaftsaufstellung, 

• die Ereignisprotokollierung, 

• ergänzende Eingaben und die 

• Signierung (Freigabe und Versiegelung) 

offline möglich. 
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nuScore 

Der nuScore Client ist auf einer breiten  

Hardware- und Betriebssystem-Basis  

einsetzbar: 

• PC / Laptop unter Windows 

• Mac / MacBook unter OS X 

• Tablet-Computer unter Android oder 

Windows, iPad unter iOS 
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Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit ! 

 

 

Fragen ?? 

 



            N  e  u  : 
Das Kampfgericht im Nuscore Spielbetrieb   

bestehend aus Zeitnehmer und Sekretär 

Wird vom Heimverein gestellt, ebenso die  

Hardware.  

Für Laden und Versenden des Spiel-  

protokolls ist der Heimverein allein  

verantwortlich 
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© SRA BHV VSW Andreas Warter / VSLW 

Reinhold Cesinger 



Das Laden des Spielprotokolls kann bis zu  

24 Stunden vor Spielbeginn bereits erfolgen. 

Sofern eine (temporäre) Online-Verbindung 

 zum Großrechner in der Halle besteht kann  

dies spätestens auch 60 Minuten vor  

Spielbeginn in der Halle erfolgen 
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   45  Minuten vor Spielbeginn 

übergeben der Heim- und der 

Gastverein die Spielerliste dem 

Sekretär, die dieser anschließend 

in das Protokoll einträgt  bzw. 

korrigiert die darin bereits 

vorgeschlagenen Spieler 
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   Eine Liste mit möglichen  

Spielerberechtigungen wird bei 

Aufruf über das Nuscore- 

   Spielberichtsprogramm mit in den 

Browser  des Rechners 

übertragen. 
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   Fehlende Vorschläge für Spieler oder 

Offizielle sind entsprechend einzutragen 

möglichst mit Passnummer, wenn der 

Spielausweis vorliegt. Dies gilt auch für 

von den Ligaverbänden (HBL/HBF) 

ausgestellte Pässe. Bei einem eventuellen 

Fehlerhinweis von Nuscore erfolgt der 

Eintrag ohne Passnummer und der 

Sachverhalt ist im SR-Bericht einzutragen.  
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Die entsprechend frühzeitige Anwesenheit 
aller Beteiligten (Schiedsrichter, MVA beider 
Mannschaften, Z/S) ist deshalb erforderlich!  

 

Die Spielausweiskontrolle durch die 
Schiedsrichter ist vorzunehmen und sollte 
aufgrund ggf. möglicher Korrekturen in 
Nuscore im Beisein des Sekretär 
vorgenommen werden. 
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   30 Minuten vor dem Spielbeginn ist in der 

Schiedsrichterkabine eine Kontrolle des 

Spielprotokolls und eine Absprache im 

Zuge einer „Technischen Besprechung“ 

durch die Schiedsrichter, je einen 

Offiziellen beider Mannschaften, 

Zeitnehmer / Sekretär und soweit 

angesetzt, den Technischen Delegierten, 

durchzuführen.  
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   Am Ende der Technischen Besprechung 

sind die Eingaben von den MVA zur 

Kenntnis zu nehmen und durch Eingabe 

des persönlichen Kennwort des MVA 

oder des Vereinskennworts (Spiel-PIN) 

– ist immer mitzuführen - zu genehmigen.  
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   Der MVA bestätigt damit auch die 

ordnungsgemäße Ausrüstung der Spieler 

(siehe auch Regel 4:9) sowie bei 

fehlenden Spielausweisen eine zum 

Zeitpunkt des Spieles gültige 

Spielberechtigung für diese Spieler. Der 

Spieler selbst unterschreibt nicht mehr. 
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 Nach Ende der 1. HZ und nach Spielende 

gehen die Schiedsrichter direkt in die 

Kabine, um dort mit dem Sekretär 

dessen Eintragungen mit den eigenen 

Aufzeichnungen zu vergleichen. Dieser 

nimmt hierzu das Gerät mit. Eine 

Kontrolle hat grundsätzlich nur in der 

Schiedsrichterkabine oder der Kabine von 

Z/S zu erfolgen 
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   Offensichtliche Fehler können hier 

dann noch korrigiert werden. Das 

Gleiche gilt auch nach Spielende.  
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   Erfolgt die Spielunterbrechung durch ein 

Signal des Zeitnehmers (2:8b - c > TTO, 

Wechselfehler, Rückfragen, usw.) bzw. 

des Technischen Delegierten, muss der 

Zeitnehmer die Uhr sofort, ohne 

Bestätigung durch die Schiedsrichter, 

anhalten. Der Sekretär betätigt ebenfalls 

die Start/ Stopp-taste in Nuscore. 
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   Der Sekretär bestätigt diese Verwarnung 

sitzend mit deutlichen Handzeichen und 

überträgt sie durch Anklicken (Spieler und 

Strafe) ins Spielprotokoll. 
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   Ein Spieler soll nur einmal die "Gelbe 

Karte" erhalten, insgesamt sollen pro 

Mannschaft nur drei Verwarnungen 

ausgesprochen werden; gegen die 

Offiziellen einer Mannschaft soll nur eine 

Verwarnung ausgesprochen werden.  
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   Von den höchstens vier Offiziellen (im 

Falle einer Disqualifikation kann keine 

Person ersetzt werden) ist einer als 

Mannschaftsverantwortlicher  

   (MVA; Offizieller A = 

Mannschaftsverantwortlicher in 

Nuscore) 

   im Protokoll einzutragen. 
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N E U !!!! 

  Auch der Sekretär muss 

die Spielzeit anhalten. 

Juli 2013 32 
© SRA BHV VSW Andreas Warter / VSLW 

Reinhold Cesinger 



Der Sekretär hat bei ebenfalls die Uhr im  

elektronischen Spielbericht zu  betätigen.  

Ggf. kann die Uhrzeit im elektronischen 

Spielbericht bei größeren Abweichungen 

 mit der tatsächlichen Spielzeit       

      (öffentliche Zeitmessanlage)  
angepasst werden. Dies sollte nur bei  

einer Spielzeitunterbrechung erfolgen. 
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Im Spielprotokoll wird bei einem  

     Team-Time-out  
der betreffende Button der beantragenden 

 Mannschaft betätigt. Die Spielzeituhr im  

elektronischen Spielbericht ist dann  

gestoppt und ein Timer für das TTO wird  

gestartet. Ein Pfiff des Zeitnehmer ist wie  

bisher nach 50 sec. zu tätigen 
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Z E I T S T R A F E  Erst TO wegen SR-Pfiff 

    

   Der Sekretär bestätigt die Hinausstellung 

sitzend mit deutlichem Handzeichen und 

trägt sie in das Spielprotokoll durch 

Anklicken der Button in der Reihenfolge „2  

Minuten“ und für den Spieler  ein.  
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   Dies wird bei dem Spieler durch ein 

zweites Anklicken des Buttons „ 2 

Minuten“ und für den Spieler im nuscore 

Spielprotokoll dokumentiert 
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Eine weitere Hinausstellung nach bereits 
zuvor erfolgter 3. Hinausstellung oder 
Disqualifikation wird als Reduzierung der 
Mannschaft bezeichnet und ist im Nuscore 
Spielprotokoll durch Anklicken des Buttons 
„2 Minuten“ und des fehlbaren Spielers 
nach der Disqualifikation vorzunehmen. 

 

W i  r d  noch umgesetzt 
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   Die Hinausstellung eines Offiziellen wird 

im Spielprotokoll dem Offiziellen direkt als 

Zeitstrafe durch Ankli-cken in der 

Reihenfolge „2 Minuten“ und Button für 

den Offiziellen zugeordnet, 
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   Persönliche Strafen (Verwarnungen, 

Hinausstellungen und Disqualifikationen), 

die von den Schiedsrichtern gegen Spieler 

oder Offizielle während der Halbzeitpause 

Der Sekretär nimmt noch vor 

Wiederaufnahme des Spiels die 

notwendigen Eintragungen im 

elektronischen Spielprotokoll vor 
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   Bei Disqualifikation kommt erst TO durch 

SR-Pfiff. Dann SR-Entscheidung. 

 

   Der Sekretär nimmt noch vor 

Wiederaufnahme des Spiels die 

notwendigen Eintragungen im 

elektronischen Spielprotokoll vor 
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   Disqualifikation mit Bericht 

   Im Falle von Disqualifikationen gem. Regel 
8:6 und 8:10a-b zeigt der SR nach der 
roten Karte zur Information zusätzlich die 
blaue Karte. Auch hier erst TO w/ SR-Pfiff. 
Der Sekretär trägt diese in das 
Spielprotokoll von Nuscore durch 
Anklicken in der Reihenfolge 
Disqualifikation mit Bericht und Spieler ein. 
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   Der Zeitnehmer zeigt einen erzielten 
Treffer nach Anerkennung durch die 
Schiedsrichter sofort an der 
Anzeigetafel an, nennt deutlich 
vernehmbar seinem Sekretär die Trikot-
Nummer des Torschützen und den 
aktuellen Spielstand, der Sekretär 
bestätigt und betätigt dann die Button 
für Tor und für den entsprechenden 
Torschützen.  
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Nachtragen eines Spielers  

während des Spiels 

Hierzu legt der MVA bei Spielern den  

Spielausweis vor und gibt die Trikotnummer  

bekannt. Verzweigung in die Mannschafts- 

aufstellung und Nachtrag des Spieles.  

Möglichst Vorklärung in TB 
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Nachtrag Spieler ohne Spielausweis 

Sollte kein Spielausweis vorliegen, sind 

 die relevanten Daten des Spieler auf  

einem Zettel zu schreiben mit Unter- 

schrift des MVA – siehe Muster.  

Nachtrag erst bei der nächsten  

Spielzeitunterbrechung empfohlen 
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   Erst nach Abschluss dieses Verfahrens 

kann die Teilnahmeberechtigung erteilt 

werden. Die Bestätigung dieser Daten 

erfolgt dann durch die elektronische 

Unterschrift am Ende des Spieles. 

Alternativ wird der unterschriebene Zettel 

an die SpL Stelle geschickt. 
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Bei fehlerhaftem Ein- und Austreten der  

Auswechselspieler (gilt also auch für Spieler 

 mit falscher / fehlerhafter Trikotfarbe) hat  

der Zeitnehmer das Spiel sofort durch einen  

(lauten) Pfiff, sitzend und mit beiden  

Armen deutlich winkend zu unterbrechen.  

Außerdem hält er sofort die Spielzeituhr an.  

Der Sekretär betätigt zeitgleich die Start- 

/Stopptaste in Nuscore. 
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Team Time Out 

   Der Zeitnehmer unterbricht nach 
Feststellung des korrekten Ballbesitzes 
sitzend, durch ein deutliches akustisches 
Signal (z. B.: Pfiff) das Spiel und stoppt die 
Uhr. Dann hält er die Grüne Karte hoch 
und deutet mit gestrecktem Arm zur 
beantragenden Mannschaft. Der Sekretär 
unterbricht ebenfalls die Spielzeit.  
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   Die Schiedsrichter bestätigen das Team-

Time-out (ausgestreckter Arm zeigt zur 

beantragenden Mannschaft). Erst dann 

startet der Zeitnehmer eine separate 

Stoppuhr zur Kontrolle des Team-Time-

out, und der Sekretär betätigt den 

entsprechenden Button bei der 

beantragenden Mannschaft in der 

jeweiligen Halbzeit. 
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Nach Spielende: 

 

 Die Schiedsrichter tragen die 

Verantwortung, dass der elektronische 

Spielbericht ordnungsgemäß ausgefüllt ist. 

Sie kontrollieren die Eintragungen des 

Sekretärs. Ergänzungen bzw. Korrekturen 

hat der Sekretär noch vorzunehmen 
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 Erst nach der Überprüfung der 

Eintragungen nach Spielende ist der 

Button „Spiel abschließen“ durch den 

Sekretär zu betätigen. 

   Danach nehmen die Schiedsrichter die 

Eintragungen im Schiedsrichterbericht  - 

ggf. unter Zuhilfenahme des Sekretärs – 

vor. 
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   Die elektronischen Unterschriften beider 

Vereine (ein Offizieller lt. Spielprotokoll) 

müssen in beiderseitiger Anwesenheit, sowie 

des ggf. angesetzten Technischen 

Delegierten bis spätestens 30 Minuten nach 

Spielende erfolgen. Dabei werden auch 

Einspruchsgründe der Vereine auf deren 

Verlangen – ggf. unter  Zuhilfenahme 

des Sekretärs - eingetragen 
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  Durch die Eingabe der 
Passwörter = (elektronische) 
Unterschrift der Vereine und 
im Normalfall der 
Schiedsrichter wird der 
elektronische Spielbericht 
„versiegelt“.  
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   Danach ist der Sekretär bzw. 

Heimverein innerhalb von 4 Stunden 

nach offiziellem Spielende zum 

Versand des „versiegelten“ 

Spielberichtes zum  elektronischen 

Versand mittels Online-Zugang 

verpflichtet.  
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   Sowohl die Mannschaften als auch die SR 

bekommen systemseitig eine Ausfertigung 

des Spielberichts im PDF-Format an die 

hinterlegte Mailanschrift gesandt. Gleiches 

gilt für ZN/S, sofern die Mailanschrift 

hinterlegt ist.  
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N o t f a l l h a n d h a b u n g 

   Als Reserve muss zudem der Heimverein 

ein Spielformular in Papierform (5-fach 

Bogen) vorhalten. Hier gelten dann die 

normalen ZN/S-Anweisungen incl. 

Versand der Protokollen per Post. 
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   Ebenfalls ist immer ein ausreichend 

frankiertes Kuvert für die SpL Stelle und 

den SR-einteiler bereit gehalten werden. 
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https://hbde-

appsdemo.liga.nu/85hb5vb3/#/Login 

Für Test und Freundschaftsspiele 

 

http://hbde-apps.liga.nu/nuscore/#/Login 

 

Für die zukünftigen Meisterschaftsspiele  
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Vielen Dank für die  

 

Aufmerksamkeit ! 

 

 

Fragen ?? 
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